
Dienste in Übersee sucht für Partnerorganisationen von Brot für die Welt:

Koordinator*in für die Optimierung von Ressourcen in einer
Jugend-Organisation zugunsten von Friedensaktivist*innen in
Kirgisistan

Der Hintergrund/Die Partnerorganisation

Bei unserer renommierten Partnerorganisation, die sich regional und international durch eine
exzellente Reputation auszeichnet, handelt es sich um eine gemeinnützige Organisation, die
sich zum Ziel gesetzt hat, Frieden und sozialen Zusammenhalt zu fördern.

Dies geschieht durch die Unterstützung von Friedensinitiativen und Projekten in der Bildung.
Mit einem etablierten Netzwerk und der aktiven Präsenz von Projektmanager*innen und
Jugendarbeiter*innen in ganz Kirgisien bietet unsere Partnerorganisation eine inspirierende
Umgebung für entwicklungspolitische Fachkräfte.

In Zusammenarbeit mit Jugendlichen liegt der Fokus auf Konflikttransformation – eine
lebendige Dynamik, in der gemeinsam mit jungen Menschen innovative Wege für eine
harmonische Zukunft gestaltet werden.

Nutzen Sie Ihre Leidenschaft für soziale Gerechtigkeit und Jugendarbeit und werden Sie Teil
des hoch motivierten Teams in unserer Partnerorganisation Institute for Peace and
Democracy (IPD) und gestalten Sie aktiv eine Zukunft, in der Friedensprojekte ihr volles
Potenzial entfalten können.

Auf Sie wartet ein Engagement in friedenspolitischen Programmen, wirkungsorientierter
Planung, Monitoring und Evaluierung sowie Diversifizierung von Projektmitteln.

Der Dienstsitz von IPD befindet sich in Bischkek, eine spannende Metropole, um strategische
Kooperationen und Partnerschaften zur Ressourcenmobilisierung zu gestalten.

Die Aufgaben

Sie leisten einen wertvollen Beitrag dazu, dass IPD seine Finanzierungsziele erreicht, indem
Sie bspw. Kolleg*innen bei der Entwicklung und Umsetzung einer effektiven
Fundraisingstrategie unterstützen.

Im Detail umfassen Ihre Aufgaben:

 Entwerfen einer Fundraisingstrategie für nachhaltige Finanzierungsquellen
 Beratung zur Identifizierung und Ansprache potenzieller Geberorganisationen
 Konzeption und Durchführung von Schulungen in Drittmittelförderung
 Fachliche Beratung in Projektantragstellung, -monitoring, -evaluation und -bericht
 Mitwirkung im Wissensmanagement um Erkenntnisse effektiv zu erfassen und zu teilen
 Aufbau und Pflege von Partnerschaften um die Sichtbarkeit der Organisation zu erhöhen

Ihr Profil



 Ein relevanter Studienabschluss (mind. Bachelor)
 Arbeitserfahrung im entwicklungspolitischen Projektmanagement
 Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
 Ausgeprägte Analysefähigkeit und systemisches Denkvermögen
 Freude an der Förderung von Kolleg*innen und am Aufbau von Kooperationen
 Sensibilität und Interesse für den regionalen Konfliktkontext
 Offenheit und Motivation für die soziale Integration in die Kultur Kirgistans

Bitte beachten Sie, dass die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäischen Union
oder der Schweiz eine formelle Voraussetzung ist; ebenso dass diese Stellenausschreibung
vorbehaltlich der endgültigen Genehmigung bis Ende April gilt.

Die Leistungen von Brot für die Welt und Dienste in Übersee
Brot für die Welt bietet den Rahmen, in dem die von Dienste in Übersee vermittelten Fachkräfte
ihr Wissen und ihre Fähigkeiten mit Menschen in einem anderen Kulturkreis teilen können. Das
solidarische Miteinander, das voneinander Lernen und der interkulturelle Austausch werden
ermöglicht durch:

 Individuelle Vorbereitung
 Dreijahresvertrag mit Leistungen nach dem deutschen Entwicklungshelfergesetz (EhfG)
 Supervision

Interessiert?
Dann laden Sie jetzt Ihre Bewerbung hoch.

Unser neues Jobportal mit allen aktuellen Ausschreibungen finden Sie hier.

Dienste in Übersee gGmbH ist eine 100%ige Tochter des
Evangelischen Werkes für Diakonie und Entwicklung e.V.
mit der Marke Brot für die Welt

Jetzt bewerben

https://due.hr4you.org/job/view/XX
https://due.hr4you.org/bewerber
http://www.brot-fuer-die-welt.de/
https://due.hr4you.org/job/view/39
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